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Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung

Hitzeaktionstag: Empfehlungen für Pflegeeinrichtungen zum Umgang mit Hitzewellen

Magdeburg. Um auf die notwendige Gesundheitsvorsorge bei extremer Hitze aufmerksam zu machen, findet
am 14. Juni 2023 bundesweit der Hitzeaktionstag statt.

Insbesondere ältere und pflegebedürftige Menschen sind bei langanhaltenden Hitzeperioden besonders gefährdet. Das
Gesundheitsministerium hat deshalb gemeinsam mit dem Landesamt für Verbraucherschutz und weiteren
Kooperationspartnern aus der Praxislandschaft Empfehlungen für Pflegeeinrichtungen erarbeitet, damit bei Hitzewellen die
passenden Maßnahmen ergriffen werden. Mit der Musterempfehlung erhalten die Einrichtungen eine praxistaugliche
Hilfestellung, die dank konkreter Beispiele Handlungssicherheit im Arbeitsalltag gibt. Mit dieser Hilfestellung wird zugleich
die Aufstellung von Hitzeaktionsplänen unterstützt, die auf die Einrichtung und Bedarfe vor Ort zugeschnitten sein müssen.

Ministerin Grimm-Benne sagte: „Die Pflegeeinrichtungen in Sachsen-Anhalt wissen um den verantwortungsbewussten
Umgang bei auftretenden Hitzewellen. Dennoch bedeuten Hitzephasen weitere Belastungen im stressigen Arbeitsalltag der
Pflegerinnen und Pfleger. Um diesen entgegenzuwirken und hitzebedingten Gesundheitsschäden unter den Bewohnerinnen
und Bewohnern vorzubeugen, gibt die Musterempfehlung eine praktische Hilfestellung.“

Marco Kählke, Einrichtungsleiter AWO des Seniorenzentrums Frieda-Fiedler-Haus in Bernburg, betont: „Der gemeinsam
erarbeitete Hitzeaktionsplan des Landes Sachsen-Anhalt ist ein sehr strukturiertes, inhaltlich umfassendes und zudem
einfach anwendbares Instrument zur Erstellung eines eigenen einrichtungsindividuellen Hitzeaktionsplans. Mit Freude haben
wir am Konzept mitgewirkt und möchten mit der Implementierung in unserer AWO Pflegeeinrichtungen den Bewohnerinnen
und Bewohnern noch mehr Sicherheit, Wohlbefinden und Lebensfreude auch an heißen Tagen bieten!“

Sabine Kösling, Geschäftsführerin der Vital Pflegegruppe sowie Vorstandsvorsitzende des Bundesverbandes privater
Anbieter sozialer Dienste e.V., Landesgruppe Sachsen-Anhalt hebt hervor: „Die privatwirtschaftlichen Leistungserbringer
freuen sich, dass diese Musterempfehlungen in Abstimmung erarbeitet werden konnten, damit die Mehrzahl der
Pflegebedürftigen in Sachsen- Anhalt, die in privaten Einrichtungen versorgt werden, angemessen berücksichtigt werden
können.“

Die Musterempfehlung ist online aufrufbar unter https://lsaurl.de/hitzeaktionsplan.
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